



Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung Ginsheim-Gustavsburg 
Christina Gohl, Fraktionsvorsitzende 

Jahnstraße 7 
65462 Ginsheim-Gustavsburg


	 Gustavsburg, den 12.Mai 2021


 

Herrn Vorsteher der Stadtverordnetenversammlung


Sitzung des BUVA am 25. Mai 2021

Sitzung der StVV am 10. Juni 2021


Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt:


Der Magistrat wird beauftragt, bis zur Sitzungsrunde im September 2021 den 
Entwurf einer Baumschutzsatzung für Ginsheim-Gustavsburg zur Beschluss-
fassung durch die Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. Die Satzung soll 
folgende Zielsetzungen und Inhalte umfassen.


1. Der Schutz von Bäumen aufgrund ihrer Bedeutung für das Ortsbild und den Um-

weltschutz, insbesondere mit ihrer Funktion zur Luftreinhaltung , zur Erhaltung der 

Artenvielfalt (Biodiversität) sowie der Verbesserung des Stadtklimas und der Lebens-

qualität der Menschen in der Stadt. 


2. Die Satzung soll für Bäume auf städtischen, gewerblichen und privaten bebauten 

sowie unbebauten Grundstücken gelten.


3. Die Satzung soll a einem Stammumfang von 70cm gelten. Für weniger bedeutende 

nicht einheimische Gewächse können ebenfalls Ausnahmen in der Satzung getroffen 

werden. 


4. Durch die Satzung geschützte Bäume sind zu erhalten, zu pflegen und vor Gefähr-

dung zu bewahren. Es soll daher verboten werden, geschützte Bäume ohne Geneh-

migung zu beseitigen, zu schädigen oder zu verändern. 


5. Die Satzung soll Kriterien zur Entfernung von Bäumen benennen, sowie Möglich-

keiten einräumen, Ersatzpflanzungen vorzunehmen, deren Erfolg nachzuweisen ist. 

Ausgleichszahlungen sollen nur in absoluten Ausnahmefällen gewährt werden. 
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Der Schutz bestehender Bäume ist in Zeiten offensichtlicher Klimaveränderungen 

mit der Folge von höheren Durchschnittstemperaturen und längeren Trockenperi-

oden von immer größerer Bedeutung. Gerade in bewohnten Gebieten muss der Er-

halt und die Entwicklung des Baumbestands mit seinen vielfältigen Funktionen für 

Mensch und Tier ein wichtiges gesellschaftliches Ziel sein. Zudem zeigt es sich, 

dass die Neuanpflanzung von jungen Bäumen aufgrund der vorliegenden Trocken-

heitsphasen zunehmend schwierig wird und oft mit Arten erfolgt, die der heimischen 

Biodiversität nicht dienen. 


 


Dieses Ziel soll nun auch in Ginsheim-Gustavsburg mit einer Baumschutzsatzung 

konkretisiert und zukünftig gelebt werden. Damit soll ein unkontrolliertes Entfernen 

von Bäumen verhindert werden und die wichtigen Funktionen der Bäume für das 

Stadtklima gefördert werden. 


Als Vorlage für eine Ginsheim-Gustavsburger Baumschutzsatzung kann z: B.  die 

Baumschutzsatzung der Stadt Bensheim herangezogen werden, die hinsichtlich der 

geltenden Rechtslage wahrscheinlich auf dem neuesten Stand ist. 


 


Christina Gohl


Fraktionsvorsitzende 
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